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Strategie des Bundesrates 
 
„Der Bundesrat erachtet die Anwendung der neuen Informations- und Kommunikations-
technologien (NIKT) als grosse Chance. Er sieht darin vor allem die Möglichkeit zu einer 
Erweiterung der Handlungsfähigkeit und der Kommunikationsmöglichkeiten der einzelnen 
Personen, zur Knüpfung und Vertiefung von grenzüberschreitenden, multikulturellen Kon-
takten, aber auch zu einer positiven Entwicklung der offenen und demokratischen 
Gesellschaft in kultureller Eigenständigkeit und Vielfalt.“ 
 
Diese Leitgedanken hielt der Bundesrat in seiner Strategie zur Förderung einer Informa-
tionsgesellschaft in der Schweiz 1998 fest. 
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Rechtswissenschaftliches Institut 
Universität Zürich 

Die Bibliothek – kurz und bündig 
 
 
  
Eckdaten  
 

• Präsenzbibliothek 
• Rund 500 Arbeitsplätze 
• Bestand: ca. 160'000 Bücher und 600 abonnierte Zeitschriften und Serien, insge-

samt etwa 4500 Laufmeter 
 
 
Empfang 
 

Der Empfangschalter ist die erste Anlaufstelle im Hause. Folgende Dienstleistungen 
werden dort vom Personal erbracht: 
• Zutrittskontrolle 
• Allg. Auskunft über Standorte von Büchern, PCs, Lehrstühle, etc. 

 
 
Infoboden 
 

• Infoschalter für bibliotheksspezifische Auskünfte: 
  Montag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr 
• NEBIS-Abfragestationen und Autoren-Zettelkatalog 
• Aktuelle, noch nicht gebundene Zeitschriften (ältere Jahrgänge im entsprechenden 

Fachbereich) 
 
 
So finde ich ein Buch 
 

• Titel im NEBIS-Abfragekatalog suchen (evtl. auch im Autorenzettelkatalog wenn 
Erscheinungsjahr vor 1988) 

• Signatur UNI-RWI herausfinden 
• Buch auf dem entsprechenden Stockwerk dem Gestell entnehmen 

(Anfangsbuchstabe Signatur gibt Hinweis auf Stockwerk, vgl. Stockwerkübersicht 
Rückseite) 

• Arbeitsplätze auf Galerien / Kopierer benutzen 
• Buch nach Benutzung wieder an den ursprünglichen Standort zurückstellen 
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Katalogabfrage NEBIS 
 

• www.nebis.ch 
• Abfragestationen befinden sich auf dem Infoboden (Hochparterre gegenüber dem 

Bibliothekseingang), auf jedem Stockwerk rechts- und linksseitig und im PC-
Arbeitsraum (6.OG) 

 
 
Informationskompetenz 
 

Die Bibliothek veranstaltet während des Semesters sowohl Schulungen für Benutzer 
(Einführung und fortgeschrittene Recherche) als auch in das Studium integrierte 
Einführungen in die juristische Recherche. 

 
• Informationen über Benützung 
• Aufbau und Bestand der Bibliothek, Signaturen und besondere Standorte 
• Gebräuchlichste Recherchemittel und –techniken, spezielle Tipps und Tricks 
• Demonstration des elektronischen Bibliothekskataloges NEBIS, weiterführender 

Datenbanken 
• Führungen durch die Bibliothek 

 
 
Kopiergeräte & Kopierkarten & Drucker & Scanner 
 

• Wiederaufladbare Plastik-Kopierkarten der Uni Zürich können im Studentenladen 
Zentrum, Schönberggasse 2, gekauft werden. Im Kopierraum RAI L 143 befindet 
sich eine Aufladestation für die Plastik-Kopierkarten 

• Kopierapparate befinden sich im EG, 1.-3- OG jeweils bei den Parlatorien und im 6. 
OG im grossen Kopierraum RAI L 143 

• Drucker sind im Kopierraum (6. OG) und auf dem Infoboden (Hochparterre) zu 
finden, im Kopierraum (6. OG) befindet sich auch ein Scanner 

 
 
Internet & Wireless LAN 
 

• Internet-Login nur via UniAccess 
• Wireless LAN Voraussetzungen sind ein installierter VPN-Client und eine gültiger 

UniAccess-Account 
• Weitere Infos bei den Informatikdiensten RAI E015 
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Übersicht über die Dienstleistungen der Bibliothek  
 
 

Die Bibliothek stellt Ihnen folgende Hilfsmittel für eine effiziente Suche bereit: 
 

• Internetseite – www.rwi.uzh.ch/bibliothek : alle wichtigen Informationen über die 
Dienstleistungen der Bibliothek, bietet Zugang zu den elektronischen Informations-
ressourcen. 

 
• Weitere Institutsbibliotheken: Das IVR (http://www.ivr.uzh.ch/bibliothek.html, In-

stitut für Völkerrecht und ausländisches Verfassungsrecht) umfasst vertiefende 
Literatur aus den Gebieten des Völkerrechts (einschliesslich Europarecht, Recht 
der internationalen Organisationen usw.). 
Das EIZ (http://www.uzh.ch/eiz/biblio.php, Europa Institut an der Universität Zürich), 
bietet eine umfassende Dokumentation des Europarechts, insbesondere des euro-
päischen Wirtschaftsrechts an. 

 

Die AJB (http://www.rwi.uzh.ch/oe/zrf/altejuristischebibliothek.html, Alte Juristische 
Bibliothek) stellt eine umfassende Sammlung von Rechtsquellen und juristischer Li-
teratur der Zeit vom 16. bis Mitte des 19. Jahrhunderts dar. Sie enthält vor allem 
deutsche, italienische, niederländische, französische und schweizerische Literatur 
aus allen Rechtsgebieten sowie die einschlägigen Gesetze und Kommentare. 
 
Die Bibliothek des RWI bietet Grundlagenwerke in diesen Fachbereichen an und 
verweist für das vertiefte Recherchieren und Arbeiten auf die genannten Bibliothe-
ken.  

 
• Kataloge: verzeichnen die Bestände der Bibliothek (RWI, IVR, EIZ und AJB); der 

wichtigste Katalog für das RWI ist der NEBIS-Katalog, welcher über Internet oder in 
der Bibliothek über die entsprechenden Abfragestationen zugänglich ist. Dieser Ka-
talog ermöglicht auch den Zugriff auf Kataloge anderer Bibliotheken. Ausserdem 
existiert auf dem Infoboden immer noch ein Zettelkatalog (Autorenkatalog), welcher 
für Werke konsultiert werden muss, die vor 1988 angeschafft wurden und im 
NEBIS nicht gefunden wurden (Achtung: der Zettelkatalog wird seit 1988 nicht 
mehr nachgeführt). 

 
• Nachschlagewerke (Lexika, Wörterbücher etc.) für erste Grundinformationen. 

 
• Fachliteratur: in der Fachbibliothek auf den Galerien (aktuelle und ältere Literatur, 

neueste und ältere Auflagen) und in der Weiss-Studienbibliothek (nur aktuelle stu-
dienrelevante Literatur) 

 
• Bibliographien / Fachbibliographien: verzeichnen das gesamte selbständige 

(Bücher) und unselbständige (Aufsätze) Schrifttum des entsprechenden Fachge-
bietes. Bibliographien sind wichtige Hilfsmittel für eine systematische 
Informationsrecherche und eine gute Grundlage für die wissenschaftliche Arbeit 
(vgl. dazu weiter hinten). 

 
• Datenbanken: Die Bibliothek des RWI stellt dem Benutzer eine Anzahl von Daten-

banken mit kostenlosem Zugriff zur Verfügung, abrufbar sind diese überall in der 
Bibliothek auf den PCs mit der Beschriftung „Internet-Recherche“ und am „Daten-
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bank-PC“ im Erdgeschoss (Hochparterre). Auf dem Universitätsnetz werden zu-
sätzlich zusammen mit der ZBZ (Zentralbibliothek,  www.zb.uzh.ch ) und der HBZ 
(Hauptbibliothek der Universität Zürich, www.hbz.uzh.ch ) weitere Datenbanken 
angeboten (vgl. dazu weiter hinten). 

 
• Infodesk: Die Mitarbeitenden der Bibliothek am Infodesk unterstützen die Informa-

tionssuchenden aktiv und individuell bei ihrer Recherche. Öffnungszeiten Mo-Fr  
10-12 und 13-17 Uhr. 

 
• Einführungsschulungen und Schulungen für die fortgeschrittene Recherche 

als auch in das Studium integrierte Einführungen in die juristische Recherche wer-
den während des Semesters von der Bibliothek des RWI angeboten. 

 
 
 
 

Übersicht über die Infrastruktur der Bibliothek  
 

 
Die Bibliothek stellt ihren Benutzern folgende Infrastruktur zur Verfügung: 
 
• Schliessfächer: Tages- und Mietschliessfächer (eigenes Schloss mitbringen) 
 
• Abfragestationen: Infoboden, Galerien rechts- und linksseitig, PC-Arbeitsraum 

 
• Arbeitsplätze (ca. 500): Auf den Galerien (1-6. OG), sowie in der Weiss Bibliothek 

(6. OG)  
 

• Computer-Arbeitsplätze im PC-Arbeitsraum (6. OG) 
 

• Parlatorien / Besprechungszimmer für Gruppenarbeiten (1-5. OG im Seitenlager 
und 6. OG) 

 
• Kopierer (inkl. Farbkopierer) im Kopierraum (6. OG), auf dem Infoboden (Hochpar-

terre) und im 1.-3. OG (Seitenlager) 
 

• Drucker im Kopierraum (6. OG) und auf dem Infoboden (Hochparterre) 
 

• Scanner im Kopierraum (6. OG) 
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Fachbibliographien (Auswahl) 
 
 

Bibliographien sind Literatur- und Bücherverzeichnisse (unabhängig vom Bibliotheksbe-
stand). Das RWI besitzt verschiedene juristische Fachbibliographien. Die wichtigsten in 
elektronischer und gedruckter Form sind:  

• Schweizerische Rechtsbibliographie (SRB) 

Bis 1999/2001 unter dem Namen „Bibliographie des Schweizerischen Rechts“ auf-
geführt  

RWI-Signatur: Ac 102 und Weiss Aa 1 

CD-Rom über www.zb.uzh.ch -> Elektronische Medien -> Datenbanken (CD-Rom, 
online) -> Fachliche Liste -> Recht -> SRB 

Umfasst Bücher und Aufsätze der Schweiz bzw. die Schweiz betreffend 

• Summa Jus 

Titel früher „Schweizer Rechtsbibliographie“, erschienen bis 2000 

RWI-Signatur: Ac 110 

Umfasst Bücher, Aufsätze und NZZ-Artikel aus der Schweiz 

• Karlsruher Juristische Bibliographie (KJB) 

Monatliche Erscheinungsweise, ungebundene Hefte auf dem Infoboden in den Zeit-
schriftenfächern 

RWI-Signatur: Ac 304 

Umfasst Bücher und Aufsätze hauptsächlich aus Deutschland, aber auch aus der 
Schweiz und Österreich, sowie teilweise auch aus anderen Ländern 

• Bibliographie juristischer Festschriften und Festschriftenbeiträge 

RWI-Signatur: Ac 2 

Für den Raum Deutschland, Schweiz und Österreich 

• Kuselit-R 

Seit 1998 auf dem Markt, bibliographische Nachweise aber seit 1949 (Festschrif-
ten), Rechtsprechung erst ab 1998 

RWI: Infoboden -> Datenbanken-PC -> Juristische CD-Roms im Netz -> Kuselit, 
wird in Kürze Online erhältlich sein 

Verlagsübergreifende Rechtsbibliographie, über 700 juristische Zeitschriften, Auf-
sätze, Urteile, Rezensionen etc. 
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Das Angebot Juristischer Datenbanken an der 
Universität Zürich (Eine Auswahl mit Pfaden) 
 
 

• Swisslex:  Schweizerische Datenbank für Juristen (D/teilw. F) 
 

 Gesetze, BGE, Kommentare, Monographien, Periodika und Dissertationen -> 
Zugriff: generell kostenpflichtig, eingeschriebene Studenten können Gratiszugang 
bei Swisslex erwerben (Anmeldung über www.rwi.uzh.ch -> Bibliothek -> 
Elektronische Medien -> Datenbanken -> Swisslex -> Gratis Zugang für 
immatrikulierte Jus-Studierende). 

 
• Weblaw : Campuslizenz 

Umfassende Linksammlung juristischer Natur, Zugang zu juristischen Dokumenten 
im Volltext mit fachspezifischen Arbeitsinstrumenten: 

� Jusletter: Juristische Universalzeitschrift, wöchentliche 
Erscheinungsweise, Zugriff auf die jeweilige Ausgabe 
und das Volltextarchiv 

� Push-Sevice: Überwachung der neuesten Rechtspre-
chung des Bundesgerichts 

� Lawsearch: Juristische Suchmaschine. 

Zugriff: Um alle Dienste nutzen zu können, ist ein individuelles Passwort nötig, die 
Registrierung erfolgt direkt auf der Website von Weblaw oder über 
www.rwi.uzh.ch -> Bibliothek -> Elektronische Medien -> Datenbanken -> Weblaw 

  
 

• NZZ-Online:   
 

Empfiehlt sich für die Suche nach unveröffentlichten Bundesgerichtsentscheiden, 
vgl. auch die Printversion „Bundesgerichtsentscheide“ von Markus Felber, RWI-
Signatur Ta 3005 (allerdings nur für die Jahre 1995-1997 erschienen). Enthält die 
Ausgaben der „Neuen Zürcher Zeitung“ und der „NZZ-Folio“ ab 1993. Die „NZZ am 
Sonntag“ steht seit ihrem Erscheinungsbeginn im März 2002 zur Verfügung. NZZ 
Online bietet die elektronischen Volltexte sämtlicher Artikel, wird täglich aktualisiert.  
 
-> Zugriff über www.zb.uzh.ch, nur auf PC’s deren IP-Adressen im Range der Uni 
liegen. 

 
• Legalis.ch - Die Praxis: Schweizerische juristische Verlagsdatenbank (Helbing & 

Lichtenhahn) (D/teilw. F) 
 

„Die Praxis“, „Anwaltsrevue“, „Revue de l’avocat“, „Schweizerische Zeitschrift für Zi-
vilprozessrecht“ -> Zugriff über  www.zb.uzh.ch und „Praxis“ einloggen, nur auf 
PC’s deren IP-Adressen im Range der Uni liegen. 
 

• Beck-Online = www.beck-online.de: Deutsche Juristische Verlagsdatenbank (D) 
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  Rechtsprechung (Ab Juli 2003), Gesetze, Literatur und aktuelle, verlagseigene 

Zeitschriften inkl. Archiv (NJW ab 1981, JuS ab 2000), Achtung: „Palandt“ und 
„Staudinger“ fehlen, sind nicht in den Modulen inbegriffen -> Zugriff über 
www.zb.uzh.ch, nur auf PC’s deren IP-Adressen im Range der Uni liegen. 

 
• LexisNexis GNB: Datenbank für den anglo-amerikanischen Rechtskreis mit 

grundsätzlich eher forensischer Ausrichtung (im Ggs. zu Westlaw International) 
 

  Rechtsprechung, Gesetze, Zeitschriften und Zeitungen u.a. NZZ (ab 1993), FAZ, 
taz, Süddeutsche und Der Spiegel... 

  -> Zugriff über www.zb.uzh.ch, nur auf PC’s deren IP-Adressen im Range der Uni 
liegen, hier finden Sie übrigens den Link:  Recherche-Hinweise für Juristen.. 

 
• Eur-Lex: Datenbank der Europäischen Gemeinschaft, Fortsetzung der Datenbank 

CELEX 
 

 Gemeinschaftsrecht der EU, Amtsblatt, Verträge, internationale Abkommen, 
Rechtsprechung, parlamentarische Anfragen, Systematik des geltenden 
Gemeinschaftsrechts -> Zugriff über http://europa.eu.int/eurlex/lex/de/intex.htm , 
unbeschränkt, d.h. nicht IP abhängig! 

 
• Worldtrade Law – Dispute Settlement Commentary (DSC) Portal zum 

Welthandelsrecht 
 

 Umfassende Sammlung zum WTO/GATT-Case Law: Quellenmaterial, 
Entscheidungen, Abkommen, Zolltarife, Verfahrensindex und verschiedene 
Linksammlungen etc. -> Zugriff über www.zb.uzh.ch, nur auf PC’s deren IP-
Adressen im Range der Uni liegen. 
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Weitere wichtige Basis-Links (Auswahl) 
 
 

• www.admin.ch  
 

Bundesblatt (1849->): Entwürfe zu Erlassen, Botschaften des Bundesrates, schrift-
liche Berichte parlamentarischer Kommissionen, erscheint wöchentlich 
 
AS (Amtliche Sammlung, 1998->): Chronologisch, erscheint wöchentlich 
 
SR (Systematische Sammlung): enthält das gültige Recht, erscheint vierteljährlich 
(Printversion, RWI-Signatur: Tz 30) 
 

• www.parlament.ch  
 
Amtliches stenographisches Bulletin der Bundesversammlung (1995->): gedruckte 
Protokolle von National- und Ständerat, erscheint 4-5 mal pro Jahr (Printversion, 
RWI-Signatur: Tz 10) 
 

 
• www.bger.ch  
 

Rechtsprechung des schweizerischen Bundesgerichts, Entscheide ab 1954 und 
unveröffentlichte (anonymisierte) Entscheide ab 2000 (Printversion, RWI-Signatur: 
Ci 100) 

 
• www.zb.uzh.ch (Zentralbibliothek Zürich) 
 

� diverse Datenbanken, dort z.B. (vgl. auch oben bei dem Angebot juristi-
scher Datenbanken an der Universität Zürich) 

 
� Navigator (CD-Rom): Entscheidungen des schweizerischen Bundesgerichts 

ab 1928 
� Alexandria: der gemeinsame Katalog der Bibliotheken und Archive der 

schweizerischen Bundesverwaltung, mit einer Vielzahl von Artikeln aus juris-
tischen Zeitschriften und Festschriften! (im Gegensatz zum NEBIS und 
vielen anderen Bibliothekskatalogen!) 

� Schweizerische Rechtsbibliographie: vgl. dazu weiter vorne bei Bibliogra-
phien 

� Die Praxis: v.a. unveröffentlichte und übersetzte Entscheide des Bundesge-
richts, vgl. oben bei legalis.ch 

� LexisNexis: u.a. Rechtsinformationen, weltweit, vgl. oben 
 
� Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB), gemeinsames Internet-Portal 

von Universität Zürich und Zentralbibliothek Zürich 
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• www.hbz.uzh.ch  (Hauptbibliothek Universität Zürich) 
 

� diverse Datenbanken wie bei www.zb.uzh.ch 
� Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB), gemeinsames Internet-Portal 

von Universität Zürich und Zentralbibliothek Zürich 
 

 
• www.rwi.uzh.ch/bibliothek/sources.html Bibliothek des Rechtswissenschaft-

lichen Institutes der Universität Zürich 
 

� Datenbanken: hier Hinweis auch auf www.zb.uzh.ch und www.hbz.uzh.ch 
(vgl. dazu weiter vorne), und eine weitere Auswahl wichtiger juristischer Da-
tenbanken 

� Elektronische Zeitschriften: Link auf EZB (vgl. dazu weiter vorne) 
� CD-Rom: von der RWI-Bibliothek abonnierte juristische CD-Rom, welche auf 

dem Netz angeboten werden, z.B. Kuselit (Rechtsbibliographie, vgl. dazu 
weiter vorne), Schweizerische Juristische Kartothek (Sammlung von CD-
Roms seit 1941, Kartothek der eidgenössischen und kantonalen Rechts-, 
Wirtschafts-, Sozial- und Steuerpraxis), mehr CD-Roms unter 
www.rwi.uzh.ch -> Bibliothek -> Elektronische Medien -> CD-Roms; 
Buchbeilagen CD-Rom sind CD-Rom, welche zusätzlich zum Buch heraus-
gegeben werden, also als Buchbeilage. Diese können gemäss Anleitung auf 
der Bibliothekswebsite unter www.rwi.uzh.ch -> Bibliothek -> Elektronische 
Medien -> CD-Roms recherchiert werden. 
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Glossar  
 
 

(Literaturempfehlung: Dietmar Strauch/Margarete Rehm: Lexikon -  Buch  -  Bibliothek -  
Neue Medien, 2. A. München 2007) 
 

• Bibliographie, insb. Rechtsbibliographie: 
 

Verzeichnis literarischer juristischer Erzeugnisse (Aufsätze, Beiträge, Bücher), un-
abhängig vom Vorhandensein in einer Bibliothek, d.h. Bibliographien sind im 
Gegensatz zu den Bibliothekkatalogen nicht an den Bestand einer bestimmten Bib-
liothek gebunden. Eine Bibliographie zeigt also auf, was an Literatur überhaupt 
erschienen ist. An die Bibliographierecherche schliesst sich aber meist eine zweite 
Recherche im entsprechenden Bibliothekskatalog an.   
Bibliographien sind Werkzeuge zur Literaturbeschaffung, für den Fachreferenten 
und Bibliothekar in der Erwerbung, Katalogisierung, Auskunft u.a. und nicht zuletzt 
für den den wissenschaftlich Arbeitenden, da diese ihm den Stand der Forschung 
seines Gebietes anzeigen können.  

 
• Bibliographische Angaben: 
  Genaue Daten eines Buches (Verfasser oder Herausgeber, Titel, ev. Unter- und 

Nebentitel, Auflage, Erscheinungsort und -jahr, Verlag, Seiten, Abbildungs-Anzahl, 
Format, Einbandbezeichung, ggf. Band- oder Nummernzählung in der Reihe, 
Preis). 

 
• Boolsche Operatoren: 

Boolsche Operatoren, von George Boole (1815-1864) erfunden, dienen zur logi-
schen Verknüpfung von Begriffen. 
AND  Beide Bedingungen müssen erfüllt sein. 
OR Eine von beiden Bedingungen müssen erfüllt sein. 
NOT Die Bedingung darf nicht erfüllt sein. 

 
• Festschrift: 
  Sammelwerk (Aufsätze / Beiträge), das zur Würdigung einer Person, einer 

Institution oder eines Ereignisses erscheint. Eine Festschrift ist die dem Gefeierten 
gewidmete Sammlung von Aufsätzen mehrer Verfasser und häufig einem 
bestimmten Thema gewidmet. 

 
• Monographie: 
  Bezeichnung für jede selbständige, abgeschlossene Veröffentlichung, in der ein 

einzelnes, begrenztes Thema behandelt wird. Eine Monographie kann von einem 
Autor oder auch von mehreren Verfassern geschrieben sein. 

 
• Recherche (franz.), Search (engl.) oder Retrieval (engl.) 
  Ist im Informations- und Dokumentationswesen die Bezeichnung für das gezielte 

Suchen und Wiederauffinden von Informationen zu einem bestimmten Sachverhalt, 
insbesondere für das Online-Retrieval, bei dem durch Direktzugriff auf eine 
Datenbank in Frage und Antwort recherchiert wird. Für die Recherche muss der 
interessierende Sachverhalt durch Deskriptoren (ein selbständiges 
Beschreibungselement eine Dokumentes [Stichwort, Schlagwort etc.]) ausgedrückt 
werden, mittels derer der Informationsspeicher (Bibliographie, Datenbank o.ä.) 
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gezielt abgefragt werden kann (in Datenbanken noch unter Anwendung bestimmter 
Suchstrategien [Suchformulierungen]). 

 
• Schlagwort:  
  Ein  Schlagwort (schlagendes, d.h. treffendes Wort) ist ein möglichst kurzer den 

Inhalt einer Schrift wiedergebender Ausdruck. Er kann, aber braucht nicht, dem 
Titel des Buches entnommen sein (-> Stichwort). Das Schlagwort dient der 
punktuellen Literatursuche. In vielen Bibliotheken erfolgt die Sacherschliessung 
mittels Schlagworten.  

 
• Signatur:  
  Eine Kombination von Buchstaben und Zahlen auf dem Rücken und im Inneren 

des Buches, die den Standort des Buches im Bücherregal bezeichnet. 
 
• Stichwort:  

Dem Titel oder Inhalt des Buches entnommenes Wort, im Gegensatz zum Schlag-
wort. 

 
• Systematik: 
  Gliedert die Bücher gemäss ihrem Inhalt nach einem System einzelner 

Wissenschaftsgebiete, vereinigt also inhaltlich zusammengehörige Literatur und 
weist sie im Zusammenhang ihres grösseren Sachgebietes nach. 

 
• Trunkierung: 

(lat. Truncus = Baumstumpf, sinngemäss: Wortstammsuche)  
Die Trunkierung erlaubt es, einen oder mehrere Buchstaben willkürlich mit Trunkie-
rungssymbolen / Platzhaltern (*, ? oder #) zu ersetzen, um z.B. auch Pluralformen 
oder alternative Schreibweisen eines Suchbegriffs zuzulassen oder wenn Unsi-
cherheiten in der Schreibweise eines Begriffes bestehen. 

 
• Zettelkatalog: 

Als Zettelkatalog oder Kartenkatalog wird ein Katalog bezeichnet, bei dem die 
Buchtitel auf Zetteln oder Karten aufgeführt sind. Vor der Einführung der elektroni-
schen Kataloge arbeitete jede Bibliothek mit den herkömmlichen Zettelkatalogen. 
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Übersicht 

• Begrüssung und Vorstellung der Tätigkeit 
eines Fachreferenten in der Bibliothek

• Allgemeine Einführung 

• Praktischer Teil mit 5 konkreten 
Beispielen

• Bibliotheksrundgang in Gruppen
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Informationskompetenz ist 
die Fähigkeit:

• Informationsbedarf zu erkennen,

• Informationen zu ermitteln,

• diese zu bewerten,

• und effektiv zu nutzen.
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Die Bibliothek des 
Rechtswissenschaftlichen 
Institutes der Universität Zürich

Recherchieren

DiskutierenLernen
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Hochparterre - Infoboden
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Bibliotheksplatz Zürich
• NEBIS = Netzwerk von Bibliotheken und Informationsstellen in 

der Schweiz, ca. 3 Mio. Titel
Zusammenschluss von über 80 Bibliotheken von Hochschulen, 
Fachhochschulen und Forschungsanstalten aus allen 
Sprachregionen, insbes. 
• RWI- Bibliothek
• ZB
• ETH
• Sozialarchiv.

• IDS = Informationsverbund der Deutschschweiz
Rechercheverbund von ca. 300 Bibliotheken von Hochschulen aus 
der gesamten Deutschschweiz, insbes.
• IDS Universität Zürich (darunter 100 Bibliotheken aus vielen 

Fakultäten der Universität Zürich), insges. ca. 1 Mio. Titel.
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!!!Achtung!!!

Der Zettelkatalog 
wird seit 1988 nicht 
mehr nachgeführt, 

seitdem sind alle Titel 
online über NEBIS 

abfragbar.
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Einwahladresse 
Bibliothekskatalog

www.nebis.ch
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!!!Merke!!!

� Im NEBIS sind nur Monographien 
nachgewiesen, keine Aufsätze.

�Separata
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Beispiel 1

Suchen Sie die 4., überarbeitete 
Auflage des Titels „Einführung in 
das Recht“ von Peter Forstmoser
und Hans U. Vogt! 

Beispiel 1
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Beispiel 1: Suchstrategie

? Formulierung der Suchanfrage

? Auswahl des geeigneten Suchdienstes 

? Starten der Anfrage

? Auswertung der Ergebnis-Sets
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Beispiel 1: Stichwortsuche

Suche im NEBIS über folgende Suchfelder…

? Stichwort
� Bei unvollständigen bibliographischen Angaben, bekannt ist z.B. nur

� Autor oder
� Titelstichwort,

� Bei Unsicherheiten in der Schreibweise, Trunkieren mit */?
� Am Ende,
� Am Anfang oder
� In der Mitte eines Wortes,

� Mengenbildung mit den Booleschen Operatoren möglich
� AND 
� OR
� NOT.
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NEBIS Suchfelder
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Beispiel 1: Indexsuche

Oder…
? Index

� Alphabetisches Blättern in einem Verzeichnis wie in einem 
Telefonbuch (Indexsuche)

� Autor: Name, Vorname
� Titel: ohne Artikel am Anfang, ansonsten alle Wörter 

ausschreiben
� Schlagwort ZBZ, UNI-RWI, UNI-IVR,
� ISBN.
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NEBIS Suchfelder
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Signaturen
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Beispiel 1: Weiss-Bibliothek und 
Signaturenverlauf
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Beispiel 2: Stichwort- und 
Schlagwortsuche, Suchstrategie

• Stichwortsuche versus Schlagwortsuche

Suchstrategie

• Ausgangspunkt: mein Wissen
• Suche nach zentralen Begriffen meiner 

Recherche
• Gibt es gleichbedeutende Ausdrücke, dann 

Verwendung vieler seltener Suchbegriffe 
empfohlen
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Beispiel 2

Suchen Sie ein aktuelles und 
umfassendes Grundlagenwerk  
(z.B. Lehrbuch) zum Thema 
Strafrecht, Allgemeiner 
Teil (Schweiz)!
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Beispiel 3

Sie haben in einer Fussnote folgende 
Angaben zu einem 
Bundesgerichtsentscheid 

i.S. „postmortaler Persönlichkeitsschutz“
gefunden und wollen diesen 

nun im Originaltext 

nachlesen: 

BGE 129 I 302
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• Zeitschriften und Serien im RWI –
Verzeichnis

• NEBIS

• www.bger.ch

Beispiel 3: 
Recherchemöglichkeiten
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Beispiel 3: 
Zeitschriftenfächer
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Beispiel 3: Zeitschriften und 
Serien im RWI und IVR 
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Beipiel 3: Rechtsdatenbank des 
Schweizerischen Bundesgerichts

www.bger.ch

• öffentlich und kostenlos

• Leitentscheide ab 1954 (ab BGE 91 Ia 1)
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Beispiel 3: Gliederung der 
Abteilungen der BGE
Bis 1994

Ia Verfassungsrecht

Ib Verwaltungsrecht & Int. 
Öffentliches Recht

II Zivilrecht

III Schuldbetreibungs- & 
Konkursrecht 

IV Strafrecht & Strafvollzug

V Sozialversicherungsrecht

Seit 1995

I Verfassungsrecht, EMRK

II Verwaltungsrecht & Int. 
Öffentliches Recht

III Zivilrecht & Schuldbetreibungs-& 
Konkursrecht

IV Strafrecht & Strafvollzug

V Sozialversicherungsrecht
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Bild VPN-Client Informatikdienste
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Beispiel 4

Finden Sie den Zeitschriftenartikel 
„Die privatrechtliche Rechtsprechung 
des Bundesgerichts im Jahre 1976 : 
Personenrecht“ von Peter Liver, in: 
Zeitschrift des Bernischen 

Juristenvereins 114 (1978), 

H. 4, S. 161-169!
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Beispiel 5: Website Bibliothek

www.rwi.uzh.ch

• > Bibliothek > Elektronische 
Medien > Elektronische 
Zeitschriften
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Beispiel 5

Verschaffen Sie sich einen schnellen 
Überblick über alle elektronischen 
Zeitschriften von Ihrem Fachgebiet, 
welche im Universitätsnetz Zürich zur 
Verfügung stehen
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Beispiel 5: Website Bibliothek
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Beispiel 5: Ampelsystem

Verschieden farbige „Ampelsymbole“ zeigen die Zugriffsrechte an:

Grüne Ampel: Inhalte der Zeitschrift sind kostenlos 
nutzbar, kostenfreier Zugriff auf die Artikel im Volltext

Gelbe Ampel: Zeitschrift ist lizenziert, Zugriff auf Artikel 
im Volltext nur von Benutzern der jeweiligen Einrichtung 
möglich

Gelb/Rote Ampel: Zeitschrift nur für einen Teil der 
erschienenen Jahrgänge zugänglich 

Rote Ampel: Zeitschrift ist nicht lizenziert, kein Zugriff 
auf Artikel möglich, Inhaltsverzeichnisse und Abstracts
sind häufig frei verfügbar. 
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Wichtige Rechercheportale 
(Elektronische Zeitschriften, Datenbanken, CD-
Rom, SFX etc.)

• Zentralbibliothek Zürich (ZBZ)

www.zb.uzh.ch

• Hauptbibliothek der Universität Zürich (HBZ)

www.hbz.uzh.ch
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Zusammenfassung-Lernziel:

• Kenntnis über die speziellen Informationsmittel, insbes. 
des Bibliothekskataloges NEBIS, Fachbibliographien etc.

• Entwicklung einer eigenen Suchstrategie

• Unterscheidung Stichwortsuche – Indexsuche und wissen, 
welche Suchanfrage wann anzuwenden ist

• Feinheiten des NEBIS-Kataloges: Boolesche Operatoren, 
Trunkieren

• Effektive Suche nach Buchtiteln, Aufsätzen, Beiträgen, 
Zeitschriften und Entscheiden

• Überblick über die weiteren elektronischen 
Informationsressourcen: Datenbanken, elektronische 
Zeitschriften und Online-Publikationen
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18:00 Uhr Rundgang Bibliothek
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Versammlung beim 
Bibliothekseingang


